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Gespräch zwischen Arlion von der plejarischen Föderation 
und ‹Billy› Eduard Albert Meier, BEAM 

Achthundertzweiundsiebzigster Kontakt Samstag, 16. Dezember 2023 
1.51 h 

Arlion Sei gegrüsst, Eduard. Quetzal hat dir mein Kommen ja angekündigt. Es freut mich, dich nach langer Abwesen-
heit wiedersehen zu können. Wir werden auch viel zu besprechen haben. 

Billy  Das ist ganz meinerseits also ebenfalls so; sei aber willkommen in meinem Bau und sei auch gegrüsst. Aber es 
nimmt mich jetzt wunder, was ihr tun konntet bezüglich meines Computers? Es hat mir ja das Wort gelöscht, wenn möglich 
sogar 2 oder 3, wenn ich auch nur einen Buchstaben korrigieren wollte, weshalb ich Michael für die Korrekturen des letzten 
Kontaktberichtes anzustellen hatte, denn bei ihm klappte es einwandfrei. Wenn ich aber weiterarbeiten wollte, dann ge-
schah es wieder, dass das zu korrigierende Wort, oder gar 2 oder 3, gelöscht wurden. Das führte dazu, dass, wie Quetzal 
mir sagte, ich Piero anfragte, ob er mir einen neuen Computer besorgen könne. 

Arlion Das ist nicht erforderlich, denn wenigstens diesen Eingriff auf deinem Schreibgerät konnten wir rückgängigma-
chen. Leider vermögen wir bisher jedoch nicht, die Energie zu überwinden, die durch die religiöse Gläubigkeit von rund 9 
Milliarden Erdenmenschen erzeugt wird. Wir haben sehr exakte Eruierungen in allen irdisch bekannten Wissenschaften 
aller Kategorien durchgeführt, doch haben wir keinerlei Erkenntnisse oder auch nur Hinweise gefunden, dass es in irgend-
welchen Wissenschaften bekannt ist, dass Gedanken starke Schwingungen von Energie erzeugen, die dann über viele Tau-
sende von Jahren erhalten bleiben. Dies, wie offenbar auch keine Kenntnis darüber vorhanden ist, dass diese Schwingungen 
tatsächlich auf einer Basis von reiner Energie existieren, die eine adversiale Kraft haben. Diese Energie und Kraft jedoch 
werden ständig verstärkt durch neu hinzukommende gleichartig ausgerichtete Schwingungen sehr vieler Erdenmenschen, 
folglich sich daraus im Lauf von vielen Jahrtausenden eine unermessliche Energiemacht bildete, die sich zur Selbstwirkung 
zu entfalten und die Erdenmenschen in ihren Bann zu schlagen vermochte. Es handelt sich dabei um religiös-glaubenstiefe 
Wahngedankenenergien, die sich durch ihre grosse Kraft selbständig zu formieren vermochten und sich gegen jede Form 
der Wahrheit und Realität richten. Diesbezüglich sind sie angriffig und gar gefährlich geworden und weisen immer mehr 
eine Art von Bösartigkeit auf. Das haben wir zwar schon vor sehr langer Dauer festgestellt, jedoch seither erweiterten und 
verstärkten sich diese Energien und ihre Kraft derart, dass sie wirklich gefährlich und bösartig geworden und eingreifend in 
die Gedankenwelt der Erdenmenschen geworden sind. Folglich kann dieser Art der selbsttätig gewordenen Entwicklungs-
steigerung infolge der stetig weiter ansteigenden Energie und deren Kraft durch die weiter sich ergebende religiöse Wahn-
gläubigkeit der Erdenmenschen nichts entgegengesetzt werden, ausser der klare und absolut unbestechliche Verstand. 
Dieser ist jedoch nur einer geringen Anzahl Erdenmenschen eigen, wie wir ergründet haben, folglich nur eine geringe Min-
derheit tatsächlich frei von einer Wahngläubigkeit ist. Nur diese geringe Anzahl kann sich bewahren vor einer Beeinflussung 
durch einen religiös fundierten Wahnglauben, weil ihr absolut klarer und freier Verstand keine völlig wirre und falsche 
Gedankenweise zulässt. 
Dass meine Erklärung jedoch von den irdischen Wissenschaften der zuständigen Kategorien resp. den diese betreibenden 
Wissenschaftlern verständlich ist und sie das Ganze auch begreifen können, das ist zu bezweifeln. Dies 1. darum, weil ihnen 
das erforderliche Intelligentum fehlt, 2. folglich ihr Verstand die Wahrheit nicht zu erfassen vermag, und 3. weil ihre Bor-
niertheit, wie wir erkennen konnten, infolge ihres Besserwissenwollens dies nicht zulässt. Ausserdem haben wir erkundet, 
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dass bisher bezüglich der Energiewahrnehmung, Kraft und Aufzeichnung der Gedankentätigkeit nur sehr mangelhafte Ap-
paraturen und Instrumentarien bestehen, wodurch die Gedankenenergie des erdenmenschlichen Gehirns nicht in der Form 
festgestellt werden kann, wie diese wahrheitlich gegeben ist, die sich mit gleichartiger Energie der Masse Menschheit ver-
bindet und selbstwirkend ist. Folgedem verstehen sie auch nicht und können nicht nachvollziehen, dass die Schwingungen 
der Wahngedanken der Erdenmenschheit in ungeheurer Energie und Kraft zu etwa 87% alles Böse und Negative auf der 
Erde bestimmen und die Erdenmenschen durch ihre wirren Gedanken und deren Energie und Kraft dieses auslösen und 
Wirklichkeit werden lassen. 
Durch die verschiedenen und zahlreichen Arten der religiösen Wahnglauben erfolgt seit langem ein negatives Eingreifen in 
das Gedankenvermögen der Erdenmenschen, wodurch sich zwingend ein Ansteigen der religiösen Gläubigkeit ergibt und 
sich diese immer mehr verbreitet. Dadurch werden üble Abneigungsgedanken und Feindschaftsgedanken, wie gar bösartige 
Hassgedanken sowie Rachegedanken usw. hervorgerufen, die nicht nur sehr weitum zu bösem Unfrieden und zu äusserst 
vielen Gewalttätigkeiten und zu ausartenden Tötungstrieben sowie zu Krieg auswuchern, sondern auch zu einem religiösen 
Glaubensfanatismus führen, aus dem unbändiger Hass in vielerlei und abartiger Hinsicht entsteht, und zwar insbesonders 
gegen Erdenmenschen, die eine andere Gläubigkeit pflegen, was sich gar auf ganze Völker ausrichtet. Das bezieht sich auch 
darauf, dass diese Energie, die aus den Schwingungen des religiösen Glaubens der Erdenmenschen hervorgeht, gefährlich 
für Personen wird, die sich bemühen, den religiösen Wahnglauben als solchen zu benennen. 
 
Billy Das weiss ich schon, seit mich Sfath diesbezüglich aufgeklärt hat. Aber jetzt möchte ich etwas wissen: Da diese 
religiöse Energie mich derart in meiner Arbeit beharken kann, dass sie sogar fähig ist, meinen Computer derart zu manipu-
lieren, dass äusserst vielfach Zahlen, Schreibzeichen und falsche Buchstaben im Geschriebenen erscheinen, was ich müh-
sam herauskorrigieren muss, oder dass einfach Sätze oder ganze Abschnitte im Stick verschwinden, wenn ich diesen für 
Bernadette anfertige, das finde ich wirklich allerhand. Und dass das wirklich geschieht, das können diverse Mitglieder be-
zeugen, die selbst gesehen habe, wie es jeweils geschieht. Wenn diese aber auf meinem Computer schreiben, dann funkti-
oniert alles einwandfrei. Also war bisher alles nur gegen mich gerichtet, doch neuerdings hat auch Bernadette zu klagen, 
denn nunmehr geschehen auch seltsame Dinge bei ihr. Ausserdem – ich schlage mich schon seit 2 Tagen damit herum und 
suche danach, was der Ursprung, das ganze Warum, Wie und der Zweck des Ganzen sein soll; das ist mir ein Rätsel, das ich 
einfach nicht ergründen kann. Dies, obwohl ich mich abkapsle und bemühe … – – dazu will ich dir folgendes sagen: …  
Das alles wollte ich aber für mich behalten und nicht sprechen darüber, weshalb ich auch … nicht sage, was … Auch wollte 
ich nicht …, denn ich wollte keine Belastung schaffen und nicht … und nicht …  
 
Arlion Das verstehe ich, und es ist sehr gut, denn dadurch hast du … erhalten. Sehr gut, und dazu denke ich, dass du 
mit deinem Schweigen sehr weise gehandelt hast. Zum Ganzen jedoch kannst du dir bewusst und sicher sein, dass dein … 
durch die besprochene Energie ausgelöst wurde, wobei der Zweck der ist – so verstehe ich jedenfalls nach unseren Ergrün-
dungen und Erkenntnissen die Sache und den Grund dazu, dass nämlich böse Zwistigkeiten entstehen sollen und dadurch 
alles auseinanderbrechen und zerstört werden soll. Das entspricht exakt dem, was wir zu ergründen vermochten und ich 
dir erklärte. Doch …  
 
Billy Sicher, da werde ich Pünktchen setzen und nicht offen darüber sprechen. Wichtig ist für mich nur, dass ich jetzt 
weiss, dass wirklich alles von aussen kommt resp. kam und ich absolut sicher sein kann, dass nichts aus meinem Unterbe-
wusstsein begründet war, wie … angenommen wurde. Das Denken ist … eben anders als das meine, wie ich es von Sfath 
gelernt und mein Leben lang durchgezogen habe und es den Menschen der Erde völlig fremd ist und sie es nicht verstehen. 
Daher erscheint es ihnen auch völlig abartig oder so, wenn eine völlige Blockade gegen alles und jedes von aussen aufge-
stellt und keine Einflüsse eingelassen werden. Dies erscheint dann, eben darum, weil es den Menschen unbekannt ist, wie 
ein ‹Choldere›, wie wir sagen, was es aber in Wirklichkeit nicht ist, sondern eben nur eine Blockade nach aussen und gegen 
jedweden Einfluss, der das ‹Durchackern› stören würde.   
 
Arlion Das verstehe ich. 
 
Billy Gut. – Denken und denken ist eben zweierlei. Und wenn wir schon dabei sind: Du hast vorhin das gläubige 
Denken angesprochen, das aber in Wirklichkeit nicht einem kontrollierten Denken entspricht, sondern eben einem Glauben 
und somit einer Unwirklichkeit. Dafür habe ich seit den 1940er Jahren den Begriff ‹Scheindenken›, den ich aber erst vor 
einiger Zeit wieder ‹ausgegraben› habe und benutze, denn tatsächlich habe ich ihn, wenn ich darüber nachdenke, wohl in 
den 1950er Jahren letztmals gebraucht. In den 1940er Jahren habe ich ihn noch ‹allpott› gebraucht, wenn ich mit Sfath 
geredet habe. 
 
Arlion Was bedeutet das? 
 
Billy Was verstehst du nicht? 
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Arlion Das Wort, das du eben gesagt hast – ‹allpott›, das verstehe ich nicht?  
 
Billy Das ist Schweizerdeutsch und bedeutet eigentlich ‹häufig› oder ‹immer› usw. Wenn ich jedoch mit dir deutsch 
spreche, weil du ja nicht gut ‹Schwiizertüütsch› kannst, dann ist es eben meine Gewohnheit, dass manchmal Schweizer-
deutsche Worte dazwischenkommen, wie z.B. auch ‹Schlufi›, was du etwa als ‹schlipfriger› oder ‹schlüpfriger› Mensch 
übersetzen kannst, wobei jedoch damit auch ein Kleidungsstück bezeichnet wird, in das ‹hineingeschlüpft› werden kann; 
‹Schlufihund› ist hingegen eine bösartige Beschimpfung. 
 
Arlion Das Wort ‹Schlufi› finde ich irgendwie humorvoll. 
 
Billy Das mag ja sein, doch du darfst das Wort aber nicht mit ‹Schluffig› verwechseln, was nämlich soviel wie ‹Bin-
digboden› oder eben Schluffboden bedeutet. 
 
Arlion  Das ist mir nicht bekannt, was ist denn das? 
 
Billy Da muss ich zur Erklärung etwas aus der Naturkiste ausgraben und dir das Ganze folgendermassen erklären: 
Schluffboden ist eigentlich ein gesunder Normalboden, der gut wasserhaltend und daher auch sehr fruchtbar ist. Schluff-
boden resp. Schluffmaterial besteht, wenn ich mich richtig erinnere, eigentlich aus weichem Material, das staubfein und 
aus lehmigem Sand sowie sehr fein-samtig-mehligem Sediment besteht. Doch darum macht sich der Erdling üblicherweise 
aber keinerlei Gedanken, wie um das gesamte Erdreich überhaupt nicht, denn das ist ihm ja egal, obwohl dieses derart von 
Wichtigkeit ist, dass er überhaupt zu Essen hat und leben kann. Ohne die Erde resp. das vielfältige Erdreich und den Humus, 
den nährstoffreichen Boden, der viele Nährstoffe enthält, die durch die Gesamtheit der abgestorbenen organischen Sub-
stanzen entstehen, könnte weder der Mensch noch sonst etwas Lebendiges existieren. Unsere Hauptböden der Erde sind 
ja Lehm, Sand, Schluff und Ton, wobei der Hauptboden, mit Humus gesättigt ja der ist, der vom Menschen für allerlei Ge-
müsearten usw., für Kohlgemüse, Beerensträucher, Gurken, Rosen und auch Obstbäume gebraucht wird, weil er als Natur-
boden grundsätzlich sehr fruchtbar und für sehr viele Pflanzengattungen und Pflanzenarten geeignet ist. Die Erdlinge ver-
stehen aber offenbar wenig davon, denn widernatürlich traktieren sie ihn mit Kunstdünger und so auch die Pflanzen, die 
sie darin säen, setzen und wachsen lassen, doch dabei merken sie offenbar nicht, dass sie damit den Boden auslaugen und 
ihn je länger, je mehr unfruchtbar machen und zerstören.  
Was ich nun aber noch bezüglich des ‹allpott› zu sagen habe ist folgendes: Wie gesagt, kommen manchmal in der Hitze des 
Wortgefechtes schweizerdeutsche Worte zum Durchbruch, wie z.B. ‹Bünzli›, worunter du Spiessbürger zu verstehen hast; 
‹Tubel› als Dummling oder Dummkopf, ‹Galöri› z.B. als Trottel; ‹Tschumpel› hingegen als ein einfacher gutgläubiger 
Mensch, der sich übers Ohr hauen lässt; oder der ‹Wäbstübler›, der als ein etwas im Verstand beschränkter Mensch gilt, 
wobei der Begriff eigentlich aus dem ‹Baseltüütsch› kommt. Aber der Ursprung des Wortes ‹allpott› kommt von etwas 
völlig anderem her, nämlich von Angebot und Gebot, was früher als Angebott und Gebott und also mit 2 ‹T› als ‹Bott› 
geschrieben wurde, was besonders in der Innerschweiz noch heute Gang und Gäbe ist, wo ‹das Bott› noch heute verwendet 
wird. Das ‹all› kannst du als ‹alles› oder ‹immer› verstehen usw. ‹Gebott› wiederum war auch ein ‹Aufgebot›, z.B. zum 
Militärdienst, wie aber auch eine ‹Vorladung› usw. Das ist eigentlich in grober Weise das, was mir u.a. bezüglich der Sprache 
der Schweiz und deren Ausdrücken geläufig ist, wobei aber viel aus dem Wortschatz der heutigen Menschen leider immer 
mehr verschwindet, weil besonders Ausdrücke aus der unzulänglichen Sprache Englisch benutzt werden und dadurch den 
Hegemoniewahn Amerikas fördern, welches die ganze Welt unter seine Herrschaft bringen und unterjochen will.  
 
Arlion  Das ist mir bekannt, doch es ist dabei nicht zu verstehen, wie blindsichtig die oberen Führungskräfte und Völker 
der weltweiten Staaten sind, die das nicht erkennen und Amerika hoffieren und es nach dessen Willen gewähren lassen. 
Dies beweist unmissverständlich, dass zu einem sehr grossen Teil die menschliche Überpopulation bezüglich eines wertigen 
Verstandes und einer ebensolchen klaren Vernunft noch sehr entfernt ist. Dadurch ist es fälschlich geworden, dass eine 
über alle vernünftigen Masse regelrechte Heranzüchtung – anders kann ich diese unverständliche Unsinnigkeit gegen jeden 
gesunden Verstand und jede klare Vernunft nicht nennen – der Erdenmenschheit vorangetrieben wurde. Dies hat grossteils 
irreversible Schäden am Planeten selbst hervorgerufen, und zwar infolge dessen Ausbeutung bezüglich dessen Ressourcen 
in übermässigem Mass, wie auch der Vernichtung und Ausrottung von Millionen Lebensformen aller Gattungen und Arten. 
Darunter fallen sehr viele grosse, kleine und kleinste sich selbständig fortbewegende Lebensformen, wie auch Millionen 
von kleinsten, kleinen und grossen Pflanzen aller Gattungen und Arten. Dies einmal das Unverantwortliche dieser Defini-
tion, wie anderseits die verantwortungslose Entwicklung der unkontrollierten wissenschaftlichen und der chemischen Er-
rungenschaften, wie auch der futuristischen Technik, der die Erdenmenschen hemmungslos und diese nichtbeherrschend 
frönen. Folglich ist es unvermeidlich, dass infolge der Nichtbeherrschung all dieser Neuerungen schon sehr viel Unheil an-
gerichtet wurde, wie das auch weiterhin geschehen und unweigerlich zutreffen wird, wie es unwiderruflich feststeht. Alles 
wird sich in Zerstörungen, Vernichtungen und Ausrottungen ergeben, zusammen mit Kriegsgebaren, sehr vielen und viel-
artigen Toden, wobei die Wissenschaften und der Übermut, wie auch der Grössenwahn der Erdenmenschen sehr viel dazu 
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beitragen werden. Elend, Not und Zerstörung, wie auch das Klima und die Atmosphärenverschmutzung werden ungeahnte 
Katastrophen bringen, denen die Erdenmenschheit nicht mehr wirksam begegnen kann. Und a… 
 
Billy … du kannst dir weiteres sparen, Arlion, denn das Ausmass der illegalen Schweinereien der Erdlinge ist sehr 
gross, das weiss ich, doch nur wenige Menschen kümmern sich darum, wobei dies insbesondere dadurch gezeigt wird, wie 
die Landwirtschaft und die Intensivmast-Betreiber sowie die Wirtschaft allgemein immensen Schaden an der Umwelt an-
richten. In den Wäldern sind die ungeheuerlichen Schäden hauptsächlich infolge der Ammoniak-Immissionen seit vielen 
Jahren derart hoch, dass die Bäume aller Gattungen, wie auch die Waldpflanzen darunter leiden. Das ganze Ausmass der 
Vernichtungen durch Ammoniak betrifft aber auch die Gewässer, und zwar von den einzelnen Rinnsalen weiter über Bäche, 
Flüsse und Seen und auch weltweit die Meere. Die Massnahmen gegen die katastrophale Verschmutzung werden weder 
vom einzelnen Menschen noch den politischen Grossmäulern derart wahrgenommen und umgesetzt, wie es effectiv not-
wendig wäre, nämlich an 1. Stelle das Allerwichtigste, dass die Überbevölkerung drastisch reduziert wird. Diese ist nämlich 
der Hauptgrund aller Zerstörung, Vernichtung und Ausrottung der Fauna und Flora, was jährlich rund 60 000 Gattungen 
und Arten betrifft, die einfach immer und ewig aus allen Lebensbereichen der Erde verschwinden. 
Es wurden für den Umweltschutz zwar schon Hunderte von Millionen Steuergelder investiert, ohne dass jedoch die anfal-
lenden Probleme gelöst wurden, denn wenn alles genau betrachtet wird, dann handelten die Verantwortlich wie ‹Schnu-
dergoofen›, also Rotzbengel, und verschleuderten sinnlos das Geld, das sie den Steuerzahlern anknöpften. Und gleicherart 
handeln die schwachsinnigen Regierenden auch jetzt, völlig kopflos und mit idiotischen Massnahmen, die terrorgleich sind 
und nichts bringen, was eine Besserung bringen würde.  Dies, weil nicht begriffen wird, dass nur ein weltweiter kontrollier-
ter Geburtenstopp die wahre und einzige Lösung ist und folglich diese in die Wirklichkeit umgesetzt werden müsste. Dass 
das aber getan werden sollte, das begreifen auch jene nicht, die – nur um des Geldes wegen, das sie von Millionären erhal-
ten – demonstrieren und sich auf den Strassen festkleben.  
Die Konsequenzen des sinnlos Getätigten trägt niemand anders als die Natur, deren Wälder und die ganze Flora überhaupt 
sowie die gesamte Fauna. Weltweit schmelzen alle Eisgletscher sowie die Antarktis und die Arktis, wie auch mehr und mehr 
die Atmosphäre vergiftet wurde, das Klima sich negativ gewandelt hat und nun laufend Naturkatastrophen, Bergstürze und 
Überschwemmungen infolge ungeheurer Regenfälle bringt. Die Luftverschmutzung, wie auch die Umweltverschmutzung 
und alles der Zerstörungen, Vernichtungen und Ausrottungen werden immer schlimmer und auch katastrophaler, denn die 
unvernünftige und unaufhaltsame, stetig wachsende und verantwortungslos steigende Überbevölkerung nimmt immer 
weiter, rascher und unaufhaltsam zu, wodurch zwangsläufig immer mehr und mehr Umweltverschmutzung und Umwelt-
zerstörung geschaffen werden und Ausrottungen in der Fauna und Flora aufkommen. Alle Ökosysteme werden zerstört 
sowie sonst in ihrem natürlichen Lauf derart beeinträchtigt, dass sie sich nicht regenerieren können. 
Die Überbevölkerung ist zu stoppen und hat drastisch auf nur 500 Millionen reduziert zu werden, und zwar durch eine 
weltweite Amtsverordnung eines weltweiten und kontrollierten Geburtenstopps, wie in Amerika von … übernommen und 
im Georgia Guidestone festgehalten wurde, der jedoch im Auftrag und infolge der fanatischen Gläubigkeit von … in die Luft 
gesprengt und vernichtet wurde, damit die Wirklichkeit und deren Wahrheit bezüglich der Lügerei und Betrügerei der reli-
giösen Gläubigkeit nicht durchzudringen vermag. 
Nicht nur die natürlichen Nahrungsanpflanzungen werden mit chemischen Pestiziden und aller Gattung Giften traktiert, 
denn alles in der Natur wird vergiftet, zerstört, vernichtet und ausgerottet. Das genügt aber nicht, sondern es wird auch 
noch und nöcher Gülle der Landwirtschaft und der Schweinemäster in das Bisschen noch freie und sehr karg gewordene 
Natur ausgebracht, wie sie auch noch auf den Feldern landet, wo vielerlei Gemüse und Kräuter, diverseste Kornarten, Mais, 
Erbsen und Zuckerrüben, Futterrüben und andere Rüben aller Art usw. wachsen, die zusätzlich ausser mit der Gülle noch 
mit Kunstdünger zum Hochwachstum getrieben werden.  
In landwirtschaftlichen Gebieten mit Wiesen, Äckern und Feldern, wo intensiv Landwirtschaft und Schweinemästerei be-
trieben wird, riecht es oft übel von den chemischen Güllebeigaben – was oft lästerlich stinkt, was wir wahrnehmen, wenn 
wir mit dem Auto nur schon an Höfen vorbeifahren. Sehr bedenklich ist aber auch der Phosphor, der sich als Gülle-Nährstoff 
durch den Regen im Boden auflöst und in die Wasser der Bäche, Seen, Flüsse und letztlich in die Meere gelangt, wobei in 
allen Gewässern dadurch ein Algenwachstum sondergleichen entsteht. Die Algen sterben aber schnell und werden von 
Bakterien abgebaut. Dieser Prozess braucht viel Sauerstoff. Viele Fische und sonstige grosse Teile diverser Wasserlebewe-
sen verlieren dadurch ihren Lebensraum oder fallen der Ausrottung anheim. 
Wenn jedoch alles noch genauer betrachtet wird und Gedanken darüber gemacht werden, dann wird erkannt, dass nebst 
der Landwirtschaft und der Schweinemästerei auch die vielfältige Industrie – Fabriken, Konzerne, Werkstätten, Handwerker 
usw. – Abwässer, und teils sehr giftige, illegal in öffentliches Gelände und Gewässer ableiten. Dies, während andere gesetz-
lich folgerichtig all ihre Abfälle oder flüssigen Sonderabfälle oder Gifte usw. offiziell in Kläranlagen entsorgen, wo sie aber 
auch nur zu einem gewissen Prozent wirklich ‹gereinigt› werden können, um dann in den normalen Kreislauf zurückgeführt 
zu werden. Zu allem aber kommen noch die Haushalte dazu, die masslose Abfälle schaffen und zudem chemische Stoffe im 
en gros in die Abwässer spülen, und zwar Dusch- und Bademittel, Seifenwasser, Geschirrspülmittel, Kleiderwaschmittel und 
sonstige Waschmittel aller Art, wie für Autos, Fenster, Motorräder, Spielzeuge und Werkzeuge usw. Auch sind unter ande-
rem noch Bödenreinigungsmittel und vieles andere zu nennen, was die Gewässer chemisch belastet, veralgen lässt und 
Wasserlebewesen, wie aber auch Landlebewesen tötet und gar ausrottet. Da sind aber auch zahllose einzelne Menschen, 
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die völlig gedankenlos, sinnlos und verantwortungslos ihren anfallenden Unrat einfach in der freien Natur ‹entsorgen›, wie 
andere wiederum einfach achtlos Plastikverpackungen, Plastikwaren, Papierverpackungen oder einfach Papier sowie viel 
andersartig für sie Unbrauchbares einfach wegewerfen. So wird achtlos und gewissenlos und kriminell Umweltverschmut-
zung betrieben, wodurch die Welt, deren Natur und Fauna und Flora in ihrer Existenz und in ihrem Leben beeinträchtigt, 
zerstört, vernichtet und ausgerottet werden. Durch sogenannte Umweltschützer wird zwar heftig, doch nur angeblich, da-
gegen demonstriert, doch um damit Gutes zu tun, wird gegenteilig nur immenser Schaden angerichtet, wie z.B. indem 
Wände, Gebäude, Denkmäler und Plakate oder andere menschliche Errungenschaften idiotisch mit Farbe beschmiert oder 
besprüht, wie aber blödsinnig und irr auch Strassenblockaden errichtet und der Strassenverkehr beeinträchtigt und zum 
Erliegen gebracht werden. So wurde z.B. die sogenannte ‹Letzte Generation› idiotisch im Dezember 2021 von Henning 
Jeschke, Lea Bonasera und Melanie Guttmann gegründet, wobei Jeschke und Bonasera vorher bereits an Aktionen von 
‹Extinction Rebellion› sowie am ‹Hungerstreik der letzten Generation› teilgenommen hatten. Die Aktivisten der ‹Letzten 
Generation› werden meines Wissens von Schwerreichen finanziert, und zwar mit ca. Euro 1000.– pro Monat sowie von 
Personen, die mit ihren irren und blöden Aktionen erst recht die Luftverschmutzung und Atmosphärenvergiftung sowie die 
Umweltverschmutzung fördern. Dies, um gegenteilig selbst nicht das Richtige zu tun, nämlich um 1. sich persönlich an das 
Erforderliche zu halten und vorbildhaft das zu tun, was Selbstpflicht sein muss, dass alles und jedes naturgerecht erhalten 
wird und existieren kann, wie auch, dass weder die Umwelt verschmutzt, noch die Atmosphäre vergiftet wird und auch 
keine Luftverschmutzung erfolgt.  
Die offenbar arbeitsscheuen Klimaaktivisten werden durch Schwerreiche mit Spendengeldern bezahlt, die auch die Orga-
nisation am Leben erhalten. Hauptsponsor der ‹Letzten Generation› ist meines Wissens Amerika – wie könnte es auch 
anders sein –, wobei die US-Organisation ‹Climate Emergency Fund› nebst Schwerreichen die Fäden zieht und alles finan-
ziert. Dies insbesondere darum, weil sie sich auf Strassen mit Giftgas absonderndem Leim festkleben, was in die Atmo-
sphäre entweicht und diese vergiftet und zudem krebsauslösend wirkt. Ausserdem entweichen Giftgase auch vom Aceton, 
das u.a. von der Polizei mit einem Gemisch mit Speiseöl zusammen benutzt wird, um die idiotisch Festgeklebten wieder 
loszulösen. Durch die freigesetzten Gase können u.U. Menschen an unheilbarem Krebs erkranken, wie die Plejaren eindeu-
tig bei ihren Abklärungen des Ganzen ergründet haben. So fördern die Klimaaktivisten der ‹Letzte Generation› also erst 
recht die Luftverschmutzung und Umweltverschmutzung, wie zudem die gefährlichen Gase, die vom Leim abgesondert 
werden – die ganz offenbar der irdischen Wissenschaft wieder einmal unbekannt sind oder nicht festgestellt werden kön-
nen –, viele Menschen an Krebs erkranken lassen können, die dann u.U. elend krepieren. Eine andere Klimaaktivistenorga-
nisation, die aber nicht besser ist als die ‹Letzte Generation›, nämlich die ‹Fridays for Future›, die mit Streikauslösungen, 
Protestaktionen usw. werkelt und jenen Teil der Menschheit verrückt macht – genau gleich wie die ‹Letzte Generation› –, 
der nur gläubig ist und selbst nicht eigenständig zu denken vermag und also nichts anderes ist als ein höriger Sklave – wie 
die Klimaaktivisten selbst – all der spendenden Schwerreichen, die durch ihre ‹Spenden›, die sie zweckbedingt geben, sie 
erst recht ihren Reichtum vermehren können. Da fragt sich, wie blöd eigentlich viele Menschen sind, dass sie dies nicht 
begreifen und auch nicht verstehen, dass sie mit jeder Spende an die Klimaorganisation mithelfen, dass erst recht Zer-
störungen, Vernichtungen und Ausrottungen um sich greifen können.  
Die Idee für ‹Fridays for Future› kommt eigentlich von der schwedischen Schülerin Greta Thunberg, die im Alter von 15 
Jahren, im August 2018, entschied, für 3 Wochen lang die Schule zu schwänzen und sich mit einem Schild ‹Schulstreik fürs 
Klima› vor das schwedische Parlament zu setzen.  
Mit ihren Schulstreiks wollte sie damals erreichen, dass das Klima-Übereinkommen von Schweden eingehalten wird, das in 
Paris beschlossen wurde. Als sie 2019 Repräsentantin der internationalen Klimaschutzbewegung wurde, verlieh man ihr 
den ‹Right Livelihood Award›, und sie wurde vom US-Magazin ‹Time› als bislang jüngste Person zur ‹Person of the Year› 
gewählt. Seither hat sie sich finanziell gesundgestossen und verfügt laut dem ‹Vermögen-Magazin› über ein Vermögen von 
etwa 1 Million Euro. Das sagt klar und deutlich aus, was wirklich hinter der Klimaaktivität und deren Demonstrationen 
steckt, nämlich, dass alles dabei nur um das ‹Verdienen› von Geld und also nicht um die Verbesserung des Klimaschutzes 
geht.   
Was nun mit der Klimaaktivistin Greta Thunberg ist, so ist zu sagen, dass sie weg von Fenster ist, denn sie hat auf Instagram 
einen Beitrag einer pro-palästinesischen Organisation geteilt, die in der Vergangenheit eine Aussage verbreitete, die als 
Aufruf zur Auslöschung Israels verstanden werden kann. Dazu hat die schwedische Klimaaktivistin Greta Thunberg auf Ins-
tagram nicht nur den Beitrag einer pro-palästinesischen Organisation geteilt, die zu einem globalen Streik aufgerufen hat, 
und zwar gegen den ‹Genozid in Gaza›. Sie befürwortete also den Inhalt der entsprechenden Seite und die Story-Funktion 
von Instagram des ‹Palästina Spricht›. Das Ganze war an ‹alle Arbeitenden, Studierenden, Schüler und Schülerinnen, an alle 
Geschäfte und Bürgerinnen und Bürger weltweit› gerichtet, wobei der Aufruf dabei kritisierte, ‹dass der Staatsterror vieler 
westlicher Staaten repressiv› sei und sich gegen alle richte, die sich mit den Menschen in den palästinensischen Gebieten 
solidarisch zeigten. Daher ist Greta Thunberg heute praktisch bei den Klimaaktivisten ‹Fridays for Future› und auch sonst 
eine ‹Geächtete›. 
Nun aber zurück zur Gülle, denn dazu und rundum überhaupt gibt es noch einiges zu sagen. Es sind also nicht nur Industrie, 
Haushalte, Schweinemästereien und die Landwirtschaftsbetriebe, nebst vielen anderen kleinen und grossen sowie privaten 
Betrieben und Hobbyräumen usw., derethalben der Bau von Abwasserreinigungsanlagen resp. Kläranlagen in Angriff ge-
nommen werden musste, wobei der wahrheitliche Hintergrund des Ganzen jedoch bis heute verschwiegen, geschweige 
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denn akzeptiert wird – nämlich die stetig mehr und mehr grassierende Überbevölkerung. Und wahrlich, an allem Übel aller 
Zerstörungen, Vernichtungen und Ausrottungen in der weltweiten Fauna und Flora ist und bleibt allein die übermassive 
Überbevölkerung schuld, die drastisch weltweit auf eine Zahl von nur 500 000 000 zu reduzieren ist. Und dies hat zu ge-
schehen durch Logik, klaren Verstand und durch massgebende Vernunft und ganzumgreifende Verantwortung, also in kei-
ner Form von Gewaltsamkeit, wie durch Mord, Totschlag, Krieg, Terror, Todesstrafe, Euthanasie oder Suizid. Allein die Logik, 
der klare Verstand, die Vernunft und Verantwortung für die Existenz des Planeten, aller Ökosysteme, die Natur sowie die 
Fauna und Flora, wozu auch der Mensch der Erde gehört, sind erforderlich und wahrheitlich rechtschaffen, um alles derart 
zuwege zu bringen, dass alles in bester Weise normalisiert wird. Das aber bedarf rundum einer weltweiten verantwortungs-
vollen Führung und Aufklärung bezüglich der Menschheit, was einzig und allein durch massvorgebende und der Verantwor-
tung bewusste Personen geschehen kann, die sich einer absoluten und ehrlichen sowie fähigen und guten sowie richtigen 
Führung des Volkes verpflichten. Dies, so wie sie nicht auf Selbstsucht und persönlichen Reichtum bedacht sind, wie auch 
nicht auf sonstige Vorteile, folglich sie bedachte Regierende sind und wissen, was zu geschehen hat. Nur wahre Logik, ge-
sunder Verstand und klare Vernunft, wie ebensolche Verantwortung vermögen das Richtige zu bringen, das einzig und allein 
in einem weltweiten und kontrollierten Geburtenstopp liegt, der über viele Jahre hinweg geführt und derart lange einzu-
halten ist, bis durch die Reduzierung der Populationsstand von nur noch 500 000 000 Menschen erreicht ist. Danach ist 
kontrollierend zu beachten, dass künftighin dieser Bestand für alle Zeiten im Auf und Ab gleichbleibt und niemals wieder 
ein Übel einer Überbevölkerung abermals Zerstörung, Vernichtung und Ausrottung bringt. 
Das Phosphor der Gülle aus den Landwirtschaftsbetrieben und den Schweinemästereien ist zwar weitgehend verschwun-
den, denn es wurden Gesetze erlassen, die das wilde Ausbringen verbieten, doch noch immer gibt es ‹schwarze Schafe›, 
die amtlich Angeordnetes umgehen. Ausserdem ist das Problem nicht gelöst bezüglich der Verschmutzung der Luft, denn 
das Ammoniak aus der Gülle ist nicht nur atmosphäredrangsalierend, sondern dadurch wird auch nahezu 50 Prozent Feinst-
staub erzeugt. Der Ammoniakausstoss aus der Gülle, der aus dem Boden erfolgt, löst sich verbreitend eine Beeinträchtigung 
aus, weil alles von den Äckern, Wiesen und Feldern in die Luft geht, was jedoch nicht alles ist. Dies darum nicht, weil auch 
aus den Ställen Ammoniak in die Luft entweicht und die Atmosphäre damit schwängert, nebst dem, dass die Gülle durch 
die chemischen Beigaben jämmerlich stinkt und sich der Gestank weit verbreitet. Das in die Luft entwichene Ammoniak 
reagiert mit CO2-Abgasen aus dem Verkehr, wie auch aus privaten Betrieben und aus der Industrie. Daraus bildet sich ein 
Gemisch von Feinstaub, was für die menschliche Gesundheit schädlich ist und gar vielartig Krebs auslöst, wie die Plejaren 
ergründet haben. Feinstaub besteht aus winzigsten Partikeln, die durch das Einatmen zu Krankheiten und zu vielen Todes-
fällen führen. Insbesondere entstehen auch Krebsleiden, wie die Plejaren festgestellt haben. 
Der Ammoniakausstoss aus der Gülle führt weiter dazu, dass der Erdboden versauert und auch die Flora übersäuert wird, 
wobei hauptsächlich grosser Schaden an den Wäldern entsteht, weil über die Luft und den Regen das Ammoniak über die 
Wiesen, Auen, Felder, Moore, Riede, Sümpfe usw. und auch in die Wälder verbreitet wird. Besonders an den Bäumen wird 
sichtbar, wie sie krank werden. Sie verlieren den Bodenhalt, weil das Wurzelwerk verkümmert, und zwar infolge der Ver-
säuerung der Böden, wodurch die Bäume bei kräftigen Stürmen und Winden ihren Wurzelhalt verlieren und umfallen.  
Was das übermässige Ausbringen der Gülle in die freie Natur an schwerwiegenden Folgen bringt, wenn die Flora resp. die 
Pflanzen diese nicht mehr aufnehmen und verkraften können, ergibt sich dadurch, dass Stickstoff in das Erdreich gelangt, 
wodurch sich ein Wandel ergibt, durch den Nitrat entsteht. Dies sind Salze, die von den Pflanzen zwar aufgenommen wer-
den können, die jedoch ins Grundwasser sickern, was wiederum für den Menschen der Erde Gesundheitsschäden bringt, 
wenn er dieses Wasser trinkt. Und dies ist genau der Fall, denn vielfach ist der Mensch auf das Grundwasser angewiesen 
und abhängig davon. In Gebieten, wo viel Ackerbau betrieben wird, eben durch die Landwirtschaft und durch Grossgärtne-
reien, wird das Ertragbare des Nitratgehaltes für den Menschen weit überschritten, was zu vielen Krankheiten der Men-
schen führt. Aus diesem Grund können viele Trinkwasserfassungen nicht genutzt werden, oder es muss das Grundwasser 
für den Genuss durch den Menschen ungemein stark verdünnt werden, und zwar einerseits darum, dass es trinkbar wird, 
und anderseits, dass es weniger krankheitserregend wird, denn insbesondere Nitrat im Trinkwasser ist nachweisbar sehr 
krebserregend. 
Nun, so wie ich weiss – gerne lasse ich mich belehren, wenn es anders sein sollte –, gibt es weder in der Schweiz noch in 
einem anderen Land Sanktionen gegen die Gülleausbringer, weder für die Landwirtschaft noch für Schweinemästereien. 
Dies, obwohl die Schweiz in Europa an 3. Stelle mit dem Ammoniakausstoss steht. Einmal dies, wobei auch zu sagen ist, 
dass beim Ausbringen der Gülle sehr viel mehr Ammoniak in die Umgebung der Wiesen, Auen und Felder entweicht, dies 
nebst Stickstoff und anderen für den Boden und die Luft schädlichen Stoffen, die durch die Natur nicht verkraftet werden 
können. Die Ammoniak-Emissionen sind ein katastrophaler Naturkiller und, wie mir Ptaah erklärte, ein Gesundheitsscha-
denverursacher sondergleichen. Durch das entstehende Gemisch Ammoniak und CO2-Abgase entsteht Feinstaub, wie ich 
schon sagte, der von den Menschen, Tieren, dem Getier sowie von allen anderen sich selbstfortbewegenden Lebensformen 
eingeatmet und auch von der gesamten Flora aufgenommen wird. Dies wirkt sich besonders beim Menschen katastrophal 
aus – wie aber weiter auch bei den Tieren und dem Getier usw., jedoch auch bei der gesamten Flora, was aber dem Erdling 
offenbar egal ist, weil er sich überhaupt nicht oder nur darum kümmert. Beim Menschen ergibt sich, dass – vorwiegend 
durch das Einatmen des Feinstaubes – immer mehr und mehr dessen Atmung beeinträchtigt wird, und zwar weil diverse 
Atemwegerkrankungen auftreten, und zwar bezüglich der inneren und äusseren Atmung. Was unter innerer und äusserer 
Atmung zu verstehen ist, erklärte mir Sfath in den 1940er Jahren so, dass dies 2 sehr lebenswichtige Prozesse sind, die 
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einerseits die Sauerstoffaufnahme und Sauerstoffnutzung regeln, wie auch die Kohlenstoffdioxidentstehung und Kohlen-
stoffabgabe, und zwar in einem gemeinsamen Ablauf der inneren und äusseren Atmung.  
Zu erklären ist dabei, dass die äussere Atmung dabei der eigentliche Prozess der Atmung ist, die ausserhalb der Zellen ihren 
Ursprung hat, und zwar indem der Sauerstoff aus der Atemluft in das Blut gelangt, während die Kohlenstoffdioxidabgabe 
aus dem Blut wieder in die Ausatmungsluft erfolgt. Beim Prozess des Atmens wird dabei die Luft eingesogen, und zwar 
durch den Mund oder die Nase und in die Lungen transportiert. In den Lungen wird der Sauerstoff dann vom Blut aufge-
nommen, wobei dieses gleichzeitig Kohlenstoffdioxid abgibt, das auf dem Weg der Atemluft wieder nach aussen abgegeben 
wird. 
Der Gebrauch des Sauerstoffs durch die Körperzellen ist die eigentliche innere Atmung, die den im Blut angereicherten 
Sauerstoff zur Energiegewinnung verbraucht. Dabei geben die Zellen sozusagen als Kehricht über das Blut Kohlenstoffdioxid 
ab. Die äussere Atmung fundiert dabei im Austausch von Sauerstoff und Kohlenstoffdioxid in der Lunge des Körpers. 
Die sauerstoffreiche Atemluft wird beim Einatmen in die Lungen befördert, wofür die Luft über den Mund, die Nase und 
den Rachen in die Luftröhre gelangt. Dabei wärmen Schleimhäute die durchlaufende Atemluft nicht nur auf, sondern reini-
gen und befeuchten sie auch. Der eingeatmete Feinstaub jedoch kann nicht einfach schadlos absorbiert werden, sondern 
löst Beschwerden aus, die sehr üble Folgen zeitigen können. Das ist eigentlich im Grossen und Ganzen das, was ich diesbe-
züglich zu sagen oder zu erklären habe. Natürlich bin ich kein studierter Arzt oder Mediziner, folglich ich das Ganze nur nach 
dem erklären kann, wie es mir Sfath erklärt hat und was ich noch in Erinnerung habe. Natürlich ist das sehr viel mehr, doch 
das Gesagte sollte wohl zum Verständnis genügen. Was vielleicht noch wichtig zu erklären ist, dass ich als Nichtarzt und 
Nichtmediziner nicht berechtigt bin, um medizinische Ratgebungen zu treffen, weshalb ich mich diesbezüglich davon fern-
halte. Und was noch zu sagen ist, bezieht sich darauf, dass also die innere Atmung innerhalb der Zellen stattfindet, folglich 
also eine Zellatmung gegeben ist, wobei der Sauerstoff innerhalb der sogenannten Mitochondrien genutzt wird. Was viel-
leicht auch noch zu sagen ist bezieht sich darauf, dass bezüglich der inneren Atmung der Sauerstoff durch einen biochemi-
schen Prozess genutzt wird, um Energie zu gewinnen usw.  
Nun habe ich aber nochmals etwas zu sagen bezüglich der Gülle, denn noch immer ist es so, dass das Ausbringen derselben 
auf dem Prinzip der Freiwilligkeit beruht, doch sollte diese wirklich in verantwortungsvoller Weise wahrgenommen werden, 
folglich sich die Landwirte, Grossviehzüchter und Grossviehfleischproduzenten sowie die Schweinemäster usw. selbst ver-
antwortungsvoll Grenzen zu setzten haben bezüglich der Gülleausbringung in die freie Natur. Niemand, auch Landwirte, 
Schweinemäster und Grossviehfleischproduzenten, wie jedoch auch sonst keine arme oder reiche Menschen, stehen über 
den Naturgesetzen, folglich jeder Mensch diese zu befolgen hat.  
Was ich sonst zu allem noch sagen will: Der Mensch soll nicht so viel Fleisch essen, sondern seinen Fleischkonsum reduzie-
ren, und zwar auf etwa 75 bis 80 Prozent weniger als des bisherigen Konsums resp. Verbrauchs, und so soll er also darauf 
bedacht sein, sehr viel weniger Fleisch zu essen. Allein dadurch kann der weltweite Tierbestand für die Fleischproduktion 
und der Gesamtbestand von Nutztieren reduziert werden. Dadurch können sehr viel mehr Nahrungspflanzen für die Men-
schen angebaut werden, nämlich viel mehr als nur 35 Prozent der Gesamtfläche aller fruchtbaren Böden, von denen näm-
lich 65 Prozent allein für Viehfutter benutzt werden, weil von den Erdlingen im Übermass Fleisch gefuttert wird.  
Es wird dabei in keiner Weise daran gedacht, dass auch Tiere und Getier usw. Lebewesen sind, die anständig behandelt 
werden wollen und so gerne leben, wie der Mensch. Doch wenn daran gedacht wird, dass ungeheuer viele Erdlinge nur an 
sich selbst und an die eigenen Bedürfnisse, Wünsche und Laster denken, für den Nächsten nichts übrighaben, und für die 
Tiere, das Getier und die gesamte Fauna und Flora schon gar nicht, dann graut einem als denkender Mensch. Was nützt es 
da, dass vor einiger Zeit das Wort ‹Food statt Feed› geformt wurde, was bedeutet ‹Essen statt Füttern›, also Essen pflanzen 
und ernten für die Menschen, statt Futter pflanzen für Tiere und Getier usw., um sie dann zu töten und zu essen. Darüber 
sollte jeder Erdling wirklich und wahrhaftig einmal effectiv nachdenken, anstatt blöde an einen ‹lieben Gott› oder an sons-
tigen blöden Schwachsinn und imaginäre Gestalten zu glauben. 
Wenn über Fleisch nachgedacht wird, dann ist wahrzunehmen, zu erkennen und zu verstehen, dass dieses wenig energie-
effizient ist, dies im Gegensatz zu vielfältigem Gemüse, Kräutern, Früchten, Pilzen und Beeren. Beim völlig irrgeleiteten 
Fleischgrossesser jedoch, der sich grossteils nur durch Produkte tierischen oder getierischen Ursprungs, oder durch Fische, 
Vögel oder sonstige Lebewesen ernährt, kommen nur wenige Gemüse, Früchte, Pilze, Kräuter und sonstige Pflanzen auf 
den Teller. Und damit habe ich eigentlich all das gesagt, was ich bezüglich diesem Thema sagen wollte. 
 
Arlion  Was du gesagt und erklärt hast, ist aber sehr interessant und wertvoll, dass darüber ernsthaft nachgedacht 
wird. Worüber du gesprochen hast, das haben auch wir festgestellt, und zwar schon vor langer Dauer, ehe wir uns den 
Geschehnissen annahmen, die um dich herum vorgehen und auf die religiösen Energien zurückführen, die im Verlauf der 
vergangenen Dauer sich der Selbständigkeit zu bemächtigen vermochten. Diese sind eigenwirkend geworden, und in dieser 
Weise vermögen sie die unvernünftig grosse Masse der Erdenmenschheit derart zu …  
 
Billy Das ist alles aber nicht geeignet, dass es offen gesagt wird. Was du jetzt alles, wie ich auf der Uhr sehe, in diesen 
25 Minten gesagt hast, denke ich, dass ich dies nicht abrufe und einfach alles auslasse. …  
 
Arlion … Das mag wirklich so sein.  
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Billy Das wird sich mit Bestimmtheit so entwickeln, wie auch die Künstliche Intelligenz auf Mord, Totschlag, Krieg, 
Zerstörung und Reichtum programmiert werden und sie sich eines Tages gegen die Erdlinge richten wird. Aber reden wir 
nicht darüber. Mich wundert aber, wie ihr euch verhaltet gegenüber den Fremden? 
 
Arlion Wir sind in der Föderation und handeln in dieser bezüglich allem Anfallenden einheitlich, folglich wir in jeder 
Weise darauf bedacht sind, uns hinsichtlich der Fremden in jeder Weise zurückzuhalten und jeden Kontakt irgendwelcher 
Art zu vermeiden. Mit den Fremden haben wir in keiner Weise etwas zu tun, und wir wollten seit alters her und wollen auch 
jetzt und in Zukunft nichts mit diesen zu tun haben. – Jetzt sollte ich aber mit dir das besprechen, weshalb ich hergekommen 
bin, ausserdem auch das, was ich angesprochen habe. 
 
Billy Also handelt ihr völlig anders als die Erdlinge, denn selbst in Parteien herrschen unterschiedliche Ansichten 
Andersdenkender vor, folglich diese dann die andern einfach derart ‹überschnorren›, dass diese der gleichen Ansicht wer-
den und mitziehen. Dann nur noch eine Frage: Durch die Überbevölkerung wurde alles dermassen zerstört, dass sich auch 
das Klima negativ gewandelt hat. Was denkst du darüber, was diesbezüglich die Zukunft bringen wird? 
 
Arlion Sehr Unerfreuliches, doch darüber zu sprechen ist mir heute nicht mehr möglich, weil ich mit dir jetzt noch 
anderes zu besprechen habe. Aber sagen will ich doch, dass durch das Schmelzen der Gletscher und Pole altherkömmliche 
Bakterien und Viren freikommen und damit auch alte Krankheiten aufkommen und zu grossen Problemen führen werden. 
 
Billy OK, dann kannst du loslegen mit dem, was du zu sagen hast. 
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